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20 Fragen an  …

Wo möchten Sie leben? 
In Deutschland, Ruhrgebiet. Wir haben kulturell und landschaftlich in Deutschland 
alles was man braucht. Einfach ein tolles Land – auch zum Tauchen
Was ist für Sie das vollkommene irdische Glück? 
Gesundheit, Freiheit und offene, ehrliche Menschen um mich herum
Welche Eigenschaften schätzen Sie an Ihrem Tauchpartner am meisten? 
Körperliche Fitness und absolutes Vertrauen
Ihre Lieblingsbeschäftigung? 
Habe mein Hobby zum Beruf gemacht im Bereich Tauchen und Coaching
Ihr Lieblingstauchplatz? 
Brother Islands, Rotes Meer
Ihr Lieblingsfisch?
Der Hai
Wer oder was hätten Sie gern sein mögen?
Wäre gerne Allgemeinmediziner geworden
Ihr größter Fehler? 
In meiner Schulzeit war ich leider nur „Saison-Arbeiter“. Dadurch reichte der Numerus 
clausus für das Medizinstudium nicht.
Über welches Talent würden Sie gern verfügen? 
Beeindruckende UW-Fotos „zu schießen“ um damit die Taucher zu begeistern.
Was wäre für Sie das größte Unglück?
Nicht mehr Tauchen zu können.
Warum tauchen Sie? 
Mich fasziniert nach über 40 Jahren die UW-Welt noch immer und ich bilde noch im-
mer gerne Tauchlehrer aus. Das sind mittlerweile über 2600 Tauchlehrer in 34 Jahren. 
Was stört Sie beim Tauchen am meisten? 
Das viele Taucher, vom Beginner bis zum Tauchlehrer, bis hin zum Tech-Taucher, mehr 
machen als sie können.
Mit wem  möchten Sie gerne mal tauchen? 
Mit der Chefredakteurin der Zeitschrift TAUCHEN.
Wo möchten Sie gerne mal tauchen?
In Südafrika, Port Elizabeth
Ihr glücklichster Moment als Taucher?
Als ich einem neun Meter großen Walhai begegnete und das für über eine Stunde.
Welche Trends werden sich in den nächsten Jahren durchsetzen? 
Das Free- und das Sidemount-Diving. Es wird neue Trends geben, die sich aus dem 
Wellness- oder auch dem Tech-Bereich entwickeln werden.
Was halten Sie für die größte Errungenschaft im Tauchsport? 
Alles was mit UW-Mess- und Computertechnik zu tun hat
Als welches Meerestier möchten Sie gern wiedergeboren werden?
Als Hai (die Art ist uralt, faszinierend, immer unterwegs und unersetzlich)
Welche drei Gegenstände nehmen Sie auf jeden Fall mit in den Tauchurlaub?
Eigenen Atemregler, Jacket und Anzug
Ihr Motto? 
Ruhe und positives Denken!

„Deutschland ist ein tol-
les land zum tauchen“
Welche drei Dinge nehmen Sie mit auf eine einsame Insel? Tauchen hat  
den legendären Fragebogen ein bisschen umgeschrieben und ihn bekannten 
Persönlichkeiten aus der Tauchszene vorgelegt. In diesem Heft: Thomas 
Kromp, IAC-Ausbildungsleiter und Buchautor.
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